
Jubiläumsveranstaltung der Extraklasse 
FM Ralf Kotter einmal mehr Deutscher Polizeimeister 

 
Die 20. Auflage der Deutschen Polizei-Schachmeisterschaft fand in Oberbayern statt. Als 
Ausrichter fungierte der Post SV Dorfen, Heimatverein des treuen Polizeischachspielers 
und zweimaligen Titelträgers Rupert Prediger. Um es gleich vorweg zu nehmen: Die 
Gastgeber hatten sich im Vorfeld dieser Veranstaltung mächtig ins Zeug gelegt, einige 
Sponsoren gefunden und konnten so nicht nur beste Spielbedingen für unser 
Jubiläumsturnier schaffen, sondern ermöglichten auch ein attraktives Rahmenprogramm.  
Zum ersten Mal in der Geschichte der „Deutschen Polizeischachmeisterschaften“ gab es 
einen (in)offiziellen Auftakttreff: Rupert lud alle Teilnehmer(innen), die bereits sonntags 
anreisten, in sein Stammcafé „Oggi“ ein. Weil der Andrang deutlich größer war als 
ursprünglich erwartet, entlasteten die Anwesenden Ruperts Budget durch eine kleine 
Umlage. 
Zur Auslosung am Montagnachmittag fanden sich  53 Teilnehmer aus der gesamten 
Republik im Saal des „Jakobmeyer“ ein, der „guten Stube“ Dorfens. Internationales Flair 
erhielt das Turnier durch die Teilnahme eines Polizeikollegen aus dem Kosovo. Um auf eine 
gerade Teilnehmerzahl zu kommen, sprang kurzfristig Lokalmatador und FM Rupert Prediger 
ein, der für den SC Pang-Rosenheim an die Bretter geht.  
 

 
 
Pro Tag spielen die Ordnungshüter jeweils nur eine Runde, damit der abendliche „informelle 
Informationsaustausch“ nicht zu kurz kommt und genügend Zeit für das Rahmenprogramm 
bleibt. So stand am Dienstag die obligatorische Stadtführung auf der Agenda. Am nächsten 
Tag wurde zum ersten Mal eine „Ländermeisterschaft“ im Schnellschach für Viererteams 
ausgetragen. DSB-Vizepräsident Uwe Pfenning nutzte dieses Einlageturnier nicht nur zu 
einem Besuch bei den Ordnungshütern. Als Chef des Badischen Schachverbands  war es 
ihm ein Bedürfnis, das Team seines Landesverbands zu verstärken. Sieht man von der stark 
besetzten Dorfener Vereinsauswahl ab, dann gewann NRW die Ländermeisterschaft vor 
Baden und der Spielgemeinsachft Hessen/Thüringen. Donnerstags besichtigten die 
Teilnehmer am Abend die „Privatbrauerei Erding“, weltweit der größte Weißbierproduzent. 
Der Freitagabend gehörte wie üblich den Freunden des Blitzschachs. Am Samstagabend 



trafen sich alle Teilnehmer im Restaurant „Jakobmeyer“ mit ihren Partnerinnen bzw. Partnern 
zu einem gemütlichen Beisammensein, das inzwischen einen festen Platz im Programm hat. 
Den Titel des „Deutschen Polizei-Schachmeisters 2016“ ergatterte einmal mehr der 
Dortmunder Kriminalbeamte Ralf Kotter. Der Champion blieb mit sechs Punkten aus sieben 
Runden ungeschlagen und erweiterte so seine Sammlung auf ein Dutzend Meisterschaften!  
 

 
 
Durch die bessere Wertung landete der Bundespolizist Joachim Görg auf dem 2. Platz vor 
dem punktgleichen Lokalmatator Rupert Prediger. Beide errangen 5,5 Punkte. 
 
Auch bei der Entscheidung über den 4. Platz musste der Rechenschieber herangezogen 
werden. Hier hatte mit Uwe Rauch ein Polizist aus dem Ländle knapp die Nase vorn vor 
Michael Wegerich aus Thüringen. 

 
 Die übrigen Preise gingen an: 
 
Egon Bomert (Seniorenpreis), Hermann Reif (Jungseniorenpreis), Marco Jäger 
(Ratinggruppe 1), Rudolf Listl (Ratinggruppe 2) und Dirk Jaster (Ratinggruppe 3). 
 



 
 
Die Meisterschaften verliefen ohne Probleme und wurden ganz souverän von 
Schiedsrichter Christoph Georgi (Dorfen) geleitet. Chef-Organisator Rudi Eyer bedankte 
sich im Rahmen der Siegerehrung herzlich bei einigen Kollegen, die sich schon lange im 
Polizei-Schach engagieren: Dieter Klebe (Turnierorganisation), Andreas Binder (ESV 
Gera), der seit vielen Jahren alle gespielten Partien erfasst, und last not least Webmaster 
Gerd Große-Frintrop (www.PolizeiSchachmeisterschaft.de). Einen herzlichen Dank richtete 
Eyer an den Post SV Dorfen für die herzliche Aufnahme und das tolle Turnierambiente. 
Ganz besonders lobte er „unseren Mann in Dorfen“, Kollege Rupert Prediger, der sich mit 
seiner ganzen Familie sehr stark einbrachte und die Organisation vor Ort erledigte.  
 
 
Am Rande dieser Meisterschaften wurden wieder die künftigen Austragungsorte festgelegt: 
Die 21. Auflage der Deutschen Polizei-Schachmeisterschaft 2017 wird mit hoher 
Wahrscheinlichkeit von 30.10. - 05.11.2017 in Bad Königshofen ausgetragen. Der dortige 
Schachklub wird im nächsten Jahr sein 70jähriges Bestehen feiern. Für das darauf folgende 
Jahr wird noch ein Ausrichter gesucht.  Für das Jahr 2018 gibt es erste Überlegungen, die 
Meisterschaft in Potsdam zu veranstalten.  .  
 

http://www.polizeischachmeisterschaft.de/

